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Blutiges Gefecht bei Gröbers
Der Bahnverkehr Halle Leipzig bei Gröbers abgeſchnürt Ablehnung des Generalſtreiks auf den Weißen,elſer

Kohlengruben in Leipzig und Jena Keue Streiks in Halle

Sondergerichte für
die Aufruhrverbrecher

Weitere Meldungen aus dem Reiche
Jn konſequenter Beharrung auf ihren bisher einge

nommenen Standpunkt iſt die Regierung nunmehr in der
Verſolgung der Aufruhrverbrecher einen Schritt weiter ge
gangen Zur Aburteilung der mit der Auſruhrbewegung
uſammenhängenden zahlreichen Straſtaten ſind durch Ver
ordnung des Reichspräſidenten außerordent
liche Gerichte eingeſetzt worden die die beſchleunigte
Aburteilung der in großer Zahl verhafteten Perſonen an
Stelle der überall ſtark belaſteten ordentlichen Gerichte zur
Aufgabe haben Dieſe außerordentlichen Gerichte die mit
je drei Zivilberufsrichtern beſetzt und beſtimmt ſind ſchwere
Straftaten Hochverrat Aufruhr Sprengſtoff
vergehen Gewalttaten uſw nach einem in dieſer
Verordnung im Einzelnen geregelten vereinfachten ſtraf

el neien Verſahren abzuurteilen ſind durch den

5 zu dürfen und haben Vorkehrungen getroffen Ruheſtörer

S L Kommuniſten hatten für Dienstag na
r

geſehen

gerade dieſer

eichsjuſtiz miniſter ſofort berufen wordenund werden in den nächſten Tagen ihre Tätigkeit veginnen
Jn Berlin ſind im übrigen die Nacht und der geſtrige

Tag bis auf kleine Zwiſchenfälte ruhig verlaufen Alle öffent
lichen Gebäude haben beſondere Bewachung erhalten
wir hören wird zurzeit in den meiſten Betrieben darüber
abgeſtimmt ob man ſtreiken oder arbeiten ſoll Die Ver

Wie

ſuche der beiden Kommuniſtenparteien am Dienstag die Be
triebe in Berlin lahmzulegen ſind faſt reſtlos geſcheitert
Wie Polizeipräſident Richter laut Vorwärts erklärte wird

arbeitet Nur in einigen iſt ein geriger Teil der Arbeiter
ſchaft in den Streik getret n Die Abſtimmung in der A E G
ergab 12 000 Stimmen gegen und 300 für den Streik Die
Direktion hat aber das Werk geſchloſſen da ein Teil der
Belegſchaft entſchloſſen war blindlings der kommuniſtiſchen
Parole zu folgen Jn den ſtädtiſchen Werken iſt die Arbeiter
ſchaft feſt entſchloſſen unter allen Amſtänden und evt mit
eigenen Kräſten Stillegungsverſuche zu verhindern Jm

Gaswerk Charlottenburg das als beſonders radikal gilt
wurden 564 Stimmen gegen und nur 212 Stimmen ſür den
Streik abgegeben Die wenigen Arbeitsniederlegungen ſind
durch plonmäßige Felſchmeldungen daß das Werk durch
Schutzpolizei beſetzt ſei erzielt worden Jn Wirklichkeit iſt
aber ine polizeiliche Beſetzung von induſtriellen Werken
bisher nicht nötig geweſen

aſt alle Betriebe habenJn Dortmund iſt es ruhig
die Arbeit wieder aufgenommen Unter den geſtern dort
feſtgeſtellten Kommuniſten befindet ſich auch der Kommu

niſtenſührer Meinber g dJn Eſſen wurden nach mehrfachen zuverläſſigen Nach
richten bei dem Zuſammenſtoß auf dem Kopſtadtplaß drei
Angehörige der Schutzpolizei und elf Demonſtranten akfö ins
geſamt 14 Perſonen getötet Zehn Mann der Schutz
polizei und 36 Domanſtranten wurden verwundet Es wurde
der Ausnahmezuſtand verhängt Die Lage im Bergbau iſt
ſolgende Jm öſtlichen Gebiet ſind die Belegſchaften faſtzaller
Werke eingefahren Nur einzelne Werke ſtreiken ſo in Hamm
Bochum Wattenſcheid und Gelſenkirchen Jn Eſſen iſt die
Stimmung der Bergarbeiter ruhiger geworden Die Zahl
der eing fahrenen Knappen hat ſich bedeutend erhöht Jm
Duioburger Gebiet und links des Rheins ſind die Beleg
ſchaften überhaupt nicht eingefahren Die Arbeit ruht dort
oöllig Jn der Kruppſchen Fabrik ſind die Arbeiter voll
zählig zur Arbeit erſchienen Sie wünſchen ungeſtört arbeiten

Die

Die
ttag

einer großen Moaſſenverſammlung aufgerufen Der
große Platz war von der Sipo abgeſperrt worden Etwa
100 000 Kommuniſten hatten ſich in den Seitenſtraßen ange
ſammelt die von der Sipo ſchon durch Abgabe von Schrcck
ſchüſſen zerſtreut werden konnten Die e gehtäußerſt ſcharf gegen die Demonſtranten vor Trotzdem wurde

mſtand von den Arbeitern als Anlaß von
ſchweren Unrühen für geſtern Abend oder heute Morgen an

fernzuhalten Das Straßenbild iſt völlig normal
Straßenbahn verkehrt wie gewöhnlich

Aus Bochum meldet eine eigene De
mi

us Hamburg meldet uns eine eigene Drahtnachricht
J Jn Tiefſtadt wurde das Gebäude des Elektrizitätswerkes von
Kommuniſten beſetzt Die Polizei ging ſofort zum Angriff über

Jm übrigen iſt in Hamburg alles

ruhig 4 rJn Dresden wurde der aus 79 männlichen und 14 weib
üchen insgeſamt aus 93 Mitgliedern beſtehende kommuniſtiſche

Aktionsausſchuß verhaftet Sie wollten nach zuverläſſiger Mit
teilung die Bewegung auf ganz Sachſen ausdehnen und einen
gewaltſamen Sturz der Verfaſſung herbeiführen Die aftungeerfolgten in mehreren Lokalen der Stadt in denen See

der letzten Vorbereitungen ſtattſanden Die Hauptheter und idre

Anhänger wurden von Polizeibeamten feſtgenommen und in Laſt
kraftwagen dem Polizeipräſidium zugeführt Der Oberſtaatsan
walt beim Landgericht Dresden hat eine Belohnung von
500 000 Mark für die Ermittelung der Urheber Täter oder Teil
nehmer der gegen die Gerichtsgebäude in Dresden Leipzig und
Freiberg ſowie das Rathaus in Rodewich gerichteten Spreng
attentate ausgeſetzt

Wie mehrere Blätter melden ſind unter dem Druck der Kom
muniſten im Lugau Oelsnitzer Kohlenrevier Teil
ſtreiks ausgebrochen Etwa die Hälfte aller Belegſchaften ſoll
ſich bereits im Ausſtand befinden Jm Zwickauer Revier wird
noch gearbeitet

Jn Thüringen ſcheint die Bewegung nun auch etwas
Boden zu gewinnen Jn Gotha wo der Generalſtreik erklärt iſt
haben die Kommuniſten 31 Gefangene aus dem Landgerichtsge
fängnis befreit

Eine recht eigenartige Haltung nimmt die
Entente ein Daily Mail ſchreibt in einem Leitartikel über
die kommuniſtiſchen Unruhen in Deutſchland es beſtehe kein
Grund wegen dieſer Unruhen eine Verzögerung in der
Entwaffnung eintreten zu laſſen Lloyd George habe guten
Grund der Frage der Entwaffnung größte Wichtigkeit beizu
meſſen Dieſe Bemerkung der Daily Mail zeugt nicht nur von
der alten Deutſchfeindlichkeit dieſes Organs ſondern von einer
nicht zu überbietenden politiſchen Dummheit Denn wenn wir in
Deutſchland jetzt nicht mit dem Sowjetismus fertig werden dann
fällt das letzte Bollwerk gegen den Bolſchewismus

Aus Barmen meldet uns eine eigene Drahtnachricht
von geſt rn abend Die Stadt Gevelsberg befindet ſich
ſeit einigen Stunden in der Hand der Kommu
niſten die bereits ſ it Dienstag früh den Bahnhof

in der überwiegenden Jahl der großen Betriebe voll ge und die Sauptpoſt Lefetzt haben Die Verbindungen
mit dieſem Jnduſtrieort ſind unlerbrochen und die Fern
ſprechleitungen ab eſchnitten Die Straßenbahnwagen die
von Hagen kommen werden feſtgehalten Es wird von den
Kommuniſten verſucht werden die Reichsbank zu ſprengen
Zur Entſetzung gingen von Barmen mehrere Hundertſchaften
der ſtaatlichen Polizei ab die aber ſchon zwiſchen Sangerfeld
und Schwelm auf bewaffnet en Widerſtand der Rotarmiſten
ſtießen Jn einem ſich hierauf entwickelten Feuergefecht
hatten die Kommuniſten 23 Tote während die
Polizei außer einem Leichtverwundeten keine Verluſte hatte
U ber die Entſetzung von Gevelsberg liegen noch keine Nach
richten vor

Geſtern nacht zwiſchen 2 und 3 Uhr wurde das Auto
des Landratsamts Hagen das Plakate gegen den
Generalſtreik verteil n ſollte zwiſchen Vorhalle und Vol
marſtein vor einer Barrikade an ehalten Etwa kundert
Bewaffnete bemächligten ſich des Fahrzeuges Der Beſitzer
wurde herausgeriſſen und das Automobil in Betrieb ge
nommen Nachts e gen 4 Uhr wurde ren dir Hagener Kri
minalpolizei ein Trupp von etwa 400 bewaffneten Kommu
niſten die Maſchinengewehre bei ſich führten im Marſche
auf Gevelsberg feſtgeſtellt Die Kommuniſten ſollen ſich im
Enn petal konzentrieren

Gröbers in der Hand der Fufrührer
Der Dienstag der in der Hauptſache mit der Säuberung

des Geländes bei Ammendorf und der Verfolgung der ge
ſchlagenen Banden ausgeſüllt war brachte wider Erwarten
bei Gröbers ein heftiges Gefecht Dort hatten bewaffnete
rote Haufen ſich ſtgeſ tzt und aus den umliegenden Ort
ſchaften Zuzug erhalten Der Bahnhof Gröbers wurde von
ihnen beſetzt damit war auch an dieſer Stelle der Eiſen
bahnverkehr Halle Leipzig abgeſchnürt
Eine Hundertſchaft der halliſchen Schutzpolizei ging in
der Richtung Gröbers vor Eine Abteilung davon wurde
rorausgeſandt um eine gewaltſame Erkundung vorzu
nehmen Dabei geriet dieſes Detachement in ſchweres Ma
ſchinengewehrfeuer und ſah ſich plötzlich einer überaus ſtarken
Anzahl von Gewehren gegenüber Die Maſchinengewehre
der roten Vanden verſuchte die Truppe durch Feuer aus
Minenwerfern zum Schweigen zu bringen Sie hatte aber
dabei das Malheur daß ſchon nach dem dritten Schuß der
Minenwerfer zerſprang Jnfolgedeſſen mußte vorläufig der
Angriff aufgegeben werden Die beiden Offiziere die den
Angriff geleitet hatten fielen Ferner blieben noch etwa
zehn Polizeimannſchaften im Feuer der feindlichen Ma
ſchinengewehre Dem größten Teil der Erkundüngstruppe
gelang es jedoch unverſehrt zurückzukommen Gegen das
neue Reſt des Aufruhrs iſt eine umfaſſende Bewegung ein

geleitetSelbſtverſtändlich hat das Mißccſchick das jener voxaus
ſandten Abte lu geſtehen iſt ſo ſehr man das heklagen

muß auf den endgültigen ng
den gerinaſten Einfluß

der Operationen nicht

Jn Halle legte ein
Streit der Elektrizitätsarbeiter

das Elektrizitätswerk und damit die Straßenbahnen ſtill
Auch die Gas und Waſſerwerke ſind erneut vom Streik er
griffen worden Die Kommuniſten bezwecken damit von
neuem Unruhe und Verwirrung zu ſchaffen und die Symn
pathie der Arbeiterſchaft mit den Gefangenen die den
Polizeitruppen ſo zahlreich in die Hände gefallen ſind zum
Ausdruck zu bringen Am ſpäten Abend wurde die Tech
niſche Nothilfe eingeſetzt um die Stadt weiter mit Licht zu
verſorgen und die Durchführung der ſcharfen Beſtimmungen
des Belagerungszuſtandes zu ermöglichen

Fur Einnahme des Leunawerkes

W Merſeburg 29 März Heute morgen in früher
Stunde wurde das Leunawerk genommen Dem muſter
haft durchgeführten Angriff wurde zunächſt heftiger Wider
ſtand geleiſtet Erſt als der das Werk umgebende hohe
Bretterzaun durch die ſtürmender Truppen des Grafen
Ponitzki überwunden und hinter ihm Maſchinengewehre in
Stellung gebracht worden waren ließ der Widerſtand nach
Ein Entkommen war für die Eingeſchloſſenen unmöglich da
von Norden die Gruppe Merſeburg vom Süden eine kombi
nierte Gruppe Goehrig das Werk eingeſchloſſen hatte und
außerdem die Brücken über die Saale durch Laſtkraftwagen
mit bewaffneten Mannſchaften geſperrt waren Sämtliche
Truppen die an der Unternehmung m ſtanden
unter der Leitung des Oberſten Klüſſer wurden über
tauſend Geſangene gezählt Die Beute an Material iſt
jehr groß

Auf der Streife nach hölz
Von unſerm ins Ammendorfer Revier

entſandten Berichterſtatter
Zwei Kriegsberichterſtatter waren wir die wir geſtern morgen

vor Major Gärtner in der Artilleriekaſerne ſtanden und uns zur
Fahrt in das Kampfgebiet meldeten Gröbers oder Ammen
dorf ſo lautete die Fahrtrichtung wir hatten nur zu wählen
Und wir wählten Ammendorf weil ſich die Ammendorfer Erkundi
gungsfahrt zu einer Streife nach Max Hölz dem Vielgeſuchten
ausdehnen ſollte Major Gärtner der Leiter der gegen Ammen
dorf angeſetzten Streitkräfte erläuterte uns noch kurz den Ver
lauf der Operationen an den beiden Oſterfeiertagen Gegen
Teutſchenthal war am Sonntag abend von Halle eine Hundert
ſchaft von Merſeburg wo Berliner Schutzpolizei liegt eine weitere
Hundertſchaft und ebenſo Truppen aus dem Oberröblinger Ge
biet angeſetzt ſo daß Teutſchenthal von allen Seiten angegriffen
wurde Bei dem Angriff ſelbſt der durch Minenwerfer unterſtützt
wurde hatte die halliſche Schutzpolizei zwei Tote zu beklagen
Auch am Montag früh war nochmals ein Unternehmen angeſetzt
worden gegen Teutſchenthal und am Nachmittag desſelben Tages
begann die Operation gegen Ammendorf Major Gärtner war
mit der Schutzpolizei nach Canena marſchiert von wo er auf zwei
Anmarſchwegen über Bruckdorf einerſeits und über Dieskau
Oſendorf Radewell andererſeits gegen Ammendorf vorging
Gleichzeitig ſtießen von Merſeburg aus über Schkopau Truppen
nach Ammendorf vor Die Eroberung Ammendorfs die ſich be
ſonders zwiſchen dem Roſengarten und Ammendorf zu einem
tleinen Gefecht geſtaltete koſtete der Hallenſer Schutzpolizei 4 Tote
und 7 Verwundete

7

Um 10 Uhr begann ſich das Auto der Schutzpolizei das uns
mit ſich fuhrte nach Ammendorf in Bewegung zu ſetzen Hindurch
durch die Stacheldrahtverhaue an der Aruilleriekaſerne vorbei an
den mit Taſchentüchern winkenden Frauen der Sipoleute und
vorbei an der kleinen Feldwache die im Roſengarten ſtationiert
war ging es in den kühlen Frühlingsmorgen hinaus Vor
Ammendorf ſelöſt ſah man ſchon Spuren der leten Kämpfe auf
geriſſene Schienen zerriſſene Fernbahnleitungen Jn Ammendorf
kaum ein paar Menſchen auf der Straße Am Gaſthaus zum
Adler dem Kreuzungspunkt der großen Chauſſeen wurden wir
von den dort egenden Sipomannſchaften begrüßt Es ging
nun unter der zerſtor ten Eiſenoahnoruce hindurch nach Radewell
Jn der Nähe der Brücke waren an ſämtlichen
väuſern die Fenſter infolge der Detonation zer
ſprungen Da auch die Hochſpannungsleitungen geriſſen waren
h es ſich ducen und das G vom Fahrerſitz herabnehmen
als man die Durchfahrt paſſierte An der Bruge ſtanden die
letzten Poſten der Sipo Run war man in feindlichem Gebiet

Vor dem Gaſthaus zur Eiche in Radewell wurde Halt ge
macht Straße frei dieſer Ruf verfehlt nirgends ſeine Wirkung



ſchleſiſche Jndu alsba

ne wertere Meldung ſagt Der Belagerungszuſtandin Oberſchle riß auf die eſſe My otow t Seht und
Land und Rybnik Stadt und Land ausgedehnt word n
Das er und Pleſſer Gebiet wurde einem gemein
ſamen Kommandanten dem italieniſchen Oberſten Solvioni
unterſtellt Jn Kyhnir
unter Zenſur t worden Auch ſonſt weichen die für die
Südkreiſe erlaſſenen Beſtimmungen über den Fragen suſtand von den Verordnungen im Jnduſtriegebiet ab z

ybnik und Pleß iſt ein außerordentliches Gericht mit dem
Fir Rybnik unter Vorſitz cines engliſchen Kapitäns ge

Entöeckung der Konſtruktionsformel
Zeppelins

Havas meldet aus Ein Beamter derMarinewerft teilt mit daß die Artillerieingenieure von
Pittsburg die Formel entdeckt haben deren ſich die Deut
ſchen für die Konſtruktion des Gerippes der Zeppeline be
dienten und die lange Unterſuchungen der lriliſchen und
amerikaniſchen Behörden veranlaßt hatten

Chine ſucht Kaſchluß
Times meldet aus Poeking daß die Republit des fernen

Oſtens dem Beiſpiel der Moskauer Sowjetregierung folgend
durch ihren Vertreter Jurin bem amerilani,chen Geſandten ein
Memorandum überjandte in dem der Wanſch ausgedrückt wird
in politiſche und Handelsbeziehungen zu den Vereinigten Staaten
zu treten Die Regierung ſei beſonders leſtrebt den Ameri
kanern Konzeſſionen für Bergwerte Eiſenbahnen und andere
Unternehmungen zu gewähren

Die Not der Feitungen
Mit größter Spannung ſieht man in den beteiligten

Kreiſen der in Hannover ſtattſindenden Verſammlung der
Deutſchen Z itungsverleger entgegen Wenn man bedenkt
daß ſich der gegenwärtige Preis für Zeitungspapier noch
auf das Fünfzehnfache des Friedenspreiſes ſtellt und dieſer
Preis nunmehr wenn es nach den Forderungen der Papier
fabrikanten gehen würde auf 4 Mark für das Kilogramm
alſo auf das Zwanzigfache erhöht werden ſoll ſo iſt ſtärkſte
Einſchränkung oder gar Stillegung der Dir sbetriebe
unabwendbar Es geht für die Preſſe um S in oder Nicht
ſein Aber ſelbſt falls es in Hannover gelingen ſollte
dieſes Schwerſte ſo bl ibt die Lage noch immer
in höchſtem Maße kririſch wenn man die enormen Mehr
koſten in Beträcht zieht die dem Zeitungsgewerhbe ſeit dem
ergangenen Herhſt infolge Steigerung der Löhne und deraußerordentlich n Erhöhun der Poſt und Frachttarife er

wachſen ſind Schon jetzt haben ſich dieſe Mehrkoſten ſeit
Herbſt vergangenen Jahres um Millionen erhöht ohne daß
ein Eirda dieſer fortgeſesten Steigerungen abzuſehen iſt

Die Aeliener gegen bie Ferreißung Oberſchleſtens
Bellonci ſtellt im cſto del Carlino eine ſachlich wohl

egründete ſcharfſinnige Betrachtung über Oberſchleſten an
die Alliierten ſeien allerdings berechtigt auch wirtſchaft

liche und geographiſche Umſtände zu berügſichtigen allein
erade dieſes Verfahren entſcheide zugunſten Deutſchlands
nter polniſcher Serr Waſt würde die großartige aber

ald verfallen zum großen Schaden
Europas das wirtſchaftlich an einem deutſchen Oberſchl ſten
intereſſiert ſei Aehnlich ſchließt ein Leitartikei der
Stampa daß alle Umſtände zugunſten der ungeteilten Zu

ſprechung Oberſchleſiens an Deutſchland wirkten Vom euro
päiſchen Standpunkt müſſe man den Ausfall der Abſtimmung
mit großer Genugtuung aufnehmen Der Berliner Ver
treter der Jdea Nazionale Gradenigo übt in einer Er

nrit Oberſchleſien vernichtende Kritik an der pol
niſchen Wirtſchaft wie ſie ſich in Kongreßpolen und Galizien
zeigt Die rieſige induſtrielle Unfähigkeit der Polen müßte
wenn ihnen ein Teil von Oberſchleſien überantwortet würde

r Chaos führen Gradenigo weiſt nach daß die Kohle
ich von Oborſchleſien über Böhmen und Galizien vielleicht
bis zu den Beskiden erſtreckt und zwar entfalle bereits über
die Hälfte der Vorkommen auf das heutige Polen Die
Wahrheit ſei jedoch daß nur Deutſchland ſeinen Anteil aus
zubeuten verſtand während die Ausbeutung durch das tech
niſch unfähige Polen ausgeſchloſſen ſei

Wie Petit Pariſien f ſtſtellt wird die Entſcheidung
über Oberſchleſien nicht vor Ende April getroffen werden
können Zer werde die interalliierte Kommiſſion in
re orſchläge über die Grenzen machen in
zweiter Linie werde alsdann die Botſchafterkonf renz dar
über beraten und wenn nötig werde der Oberſte Rat an
den Schiersſpruch der Regierung n appellieren

Aus dem Ruhrgebiet
Bochum 29 März Eigene Drahtnachricht Die der

Dena aus dem Ruhrgebiet zugehenden Nachrichten lauten
im allgemeinen dahin daß die Lage überall ruhig iſt und
die Arbeit nur rereinzelte Unterbrechungen erfahren hat
die t ilweiſe noch fortdauern Kein Menſch denkt daran
den verbrecheriſchen Hetzern u leiſten Die Anfahrt bei der heutigen Morgenſchicht u den Zechen iſt wie

ſonſt erfolgt Lediglich auf Tun Gruben ruht die
Arbeit aber nicht infolge einer Abſtimmung der Belegſchaft
über den Streik ſondern weil die Betriebsräte erklärt
hatten eine Verantwortung für die Sicherheit der Einfah
renden nicht übernehmen zu können Jm Recklinghäuſer
Revier ſtreikt nur die Grube Weſterholt Jm Laufe der
Nacht zum Dienstag ſind in Elberfeld und Barmen überall
die gelben Plakate mit der Verordnung des Oberpräſident n

die Verhängung des Ausnahmezuſtandes angeſchlagen
worden

Eſſen 29 März Eigene Drahtnachricht Nach den
blutigen Zu ammenſtößen r es heute tagsüber überall
ruhig geblieben Der Verkehr ging wie ſonſt ſeinen Gan

n Grube im Eſſener Bezirk wird geſtreikt
Für den heutigen Nach g die Kommuniſten

aſſenverſammlungen geplant über die bis zur Stunde
noch keine Nachrichten eingegangen ſind

Auf ciner einzige

AuslanösRunoöſchau
Bom griechiſchtürli Friegsſchaurlatz Havas ver

en aus dem hervor die grirxchi en dieen Nationaliſten h Linie e k t
Kilometer von Avium Karaghiſſar u

edeu
Höhen 8
geworfen haben Die V der Griechen ſind u

und Pleß ſind die Zeitungen nicht

Bauneb

tend Auch die Rord u hat ihren Vormarſch fortgeſetzt
Die Türken ſeinen ſich dieſer Gruppe gegenüber ſtark ver
ſchanzt zu haben

Die ſchweizeriſche Preſſe beſchäftigt ſich mit der Wiigerung der en Jette en M Si
terranse die während des Krieges auf acht Millionen
Schweizer Franken aufgelaufenen Gebühren für die Miete
von ſchweigexiſch m Wagcgonmaterial zu bezahlen Dieſe
Gebühren ſind gemäß den üblichen internationalen Beſtim
munen berechnet und von Jtalien und Deutſchland anſtandslos bezahlt worden

Die Stellungnahme der franzöſiſchen Regierung in der
ſeit 1815 rer raglich garantierten Zonenfrage von Genf hat
in der geſamt n deutſchen und romaniſchen Preſſe der
Schweiz lebhafte Enttäuſchung und ſcharfen Proteſt hervor

rufen namentlich dageg n daß Frankreich dieſe wichtigeFra e einſeitig von ſich aus regeln will Die Blätter ver

weiſen darauf daß wenn das franzöſiſche Parlament die
entſprechende Geſchzesvorkage annehme ſich Frankreich der
Verletzung eines Artik ls des Verſailler Vertrages ſchuldig
machen würde Das Luzerner Tageblalt ſpricht von einer
merllichen Abkühlung der franzöſiſch ſchweizer Beziehungen

Der Finanzausſchuß des Völkerbundes hat ſeine erſte
Sitzung abgehalten um die von der interalliierten Konfe
renz in London r eägn Maßnahmen zur
der Finanzlage in Oeſterreich zu beſprechen Der Sitzung
wohnte auch Sir Drummond Fraſcer bei der auf der inter
nationalen Konferenz in Brüſſel ein Syſtem internationaler
Kreodite vorgeſchlagen hatte Auch der Generalſekretär d s
Völkerbundes Sir Erik Drummond beteiligte ſich an den
Beratung n Der nanzvertreter Frankrceichs Avenol ver
las eine Denkſchriſt über die Auſgaben die der Finanzaus
G des Völkerbundes durch die Ausführung der Londoner
Entſcheidungen übernehmen würde

Halle und Umgebung
Halle den 30 März 1921

Fur Frage der Wohnungsbeſchaffung
Die Reichsarbeitsgemeinſchaft für das Baugewerbe welcher

die Organ ſationen der Arbeitgeber und der Arveitnehmer des
éaialeg W w gebe t am 7 ſeun 1921 folgende

ntſchließung betr Wohnungsbeſchaffung gefaßt
Die i rbe vaemein haſt für das Baugewerbe hat mit

Befriedigung Kenntnis von der Erklärung des Herrn Reichswirr
ſchaftsminiſters am 16 März 1921 genommen in der zum Aus
druck gebracht wird daß der durch die von der Entente einge

Händelserfchwerungen in den beſetzten Gebieten drohenden
d der Induſtrie am beſten durch eine energiſche

Wiederbelebung des Baumarktes entgegengewirkt wirdDie Reichsarbeitsgemeinſchaft iſt a mit dem geſamten
Volke der Anſicht daß gegenwärtig die Schaffung neuen und die
Erhaltung des beſte Wohnraumes die dringendſte Aufgabe
des Baugewerbes i

Da infolge der
und Gemeinden und infolge der außexordentlich hohen Baukoſten
insbeſondere der ſehr hohen r die öffentliche undpripate r in größerem Umfange zunächſt ſtark ein
eſchränkt ſein wird muß auf die Durchführung der Jnſtandetzungsarbeiten um ſo t Wert gelegt werden

ei dem weit vorgeſchrittenen Verfall der Wohnhäuſer würden
die Jnſtandſetzungsarbeiten vielen Tauſenden der jetzt erwerbs
loſen Arbeiter nicht nur des Baugewerbes ſondern auch aller

a ewerße und der Bauſtofſfinduſtrie lohnende eits
verſchaffen Zugleich würde der immer mehr drückenden

n

inene egengewirkt daß der beſtehende Wohn
an mm Teil nicht h für Wehngweat e unbrauch

wird
Jnſtandſetzungsarbeiten an Wohnhäufern können aber nur
enommen werden wenn unter Berückſichtigung eines angeen Mieterſchutzes Mittel zur Deckung aller Unkoſten vere

me
r und Inſtandſetzung frei gemacht und bereit ge
ellt werden

Die Reichsarbeitsgemeinſchaft erwartet von den geſetzgeben
den Körperſchaften und von den Regierungen des Reiches und der
Länder daß ſie ſchleunigſt Maßnahmen treffen die geeignet ſind
die Bautätigkeit insbeſondere die Schaffung neuer unddie Erhaltung alter Wohnungen zu förbern

Vereins und Verſammlungskalender der
Deutſch Demokratiſchen Partei

Vezirksverein Weſt und Mitte am Freitag den 1 April abends
8 Uhr Verjammlung im Bäcker Jnnungshaus Glauchaer
Straße 17 Vortrag des Generalſekretärs Herrn Dornblüth
über Das Londoner Diltat und ſeine Ablehnung

Bezirksverband der D D P Sonnabend den 2 April nach
mittags 2 Uhr finden in Halle im Reſtaurant jultheiß
Poititl age 5 zwei Tagungen demorratiſcher Vertreter ſtatt

agüng deutſch demokr Beamten und Lehrer Tagesordnung 1 Mitteilungen 2 Aufbau der Or
eher 3 Hal ung der Partei zu den d eng

4 OrtstlaſſenEinteilung Herr Reichstagsabg Delius
iſt anweſend Tagung demokrat Gemeinde
vertreter Tagesordnung 1 Steuerpolitik der Ge
meinden 2 Siedlungspolitik der Gemeinden 3 Soziali
ſierungsfragen 4 Mitteilungen

Der De
Dwangsw riſchaft in Getreide

Jn ſeiner Sitzung vom 18 März d erklärte der taus
ſchuß des Beutſchen Jnduſtrie und Handelstags die Aufhebung
der ſtaatlichen Zwangs wirtſchaft des Getreides für
das einzige Mittel um die Getreideerzeugung genügend zu heben
und die ihrüng des Volkes auf ihre natürliche Grundlage
e ren n See en ren die ſoortige 2 ng des freien idehandels machte aberof tieſen iel im Hinblick auf die enwärtige Lage der

Landwittſchaft für das Erntejahr 1921/22 noch nicht zu

errei zei folgende Vorſchläge
A3r von und Regen bleibt zentraliſiert1 in eigenund wird dex Einfuhr euſcaſt m b H übertragen

2 Sir S Bedarfs der hand dient die
Einfuhr und eine von 3 Millionen Tonnen Weizen und
Roggen aus dert inländiſchen Ernte die durch ein Umlageverfahren
ſichergehellt wird

S tberle e ehe überſteigenden Mengen werden dem freien
C Der Verkehr mit Hafer und Gerſte bleibt im in und ausländiſchen e l frei m erſte m
Der Poſt Schalterdierſt vom I April b

Vom 1 April ab ſind Werktags geöjſfnet
die Annahmeſchalter beim mt 1 intage z beim Poſtamt i er ate und c Sag

oſtamt 4 Bernburger Strabe 25a von 9 Uhr vormittags b
6 Uhr nachmittags

b die Brief und Paketausgabeſchalter beim Poſtamtund von 8 Uhr vormittags b Uhr nachmittags
c alle übrigen Stadt Poſtämter von 9 bis 12 Uhr vormittags

und 3 bis 6 Uhr nachmittags

utſche Jnduſtrie und Handelstag über die

chlechten r des Reiches der Länder

l

ringen

unſer Gebiet hindurchzogen

ter
Gotha Weink

Dort wo die Saale die Elbe fand

Sonn und Feiertags wird nur deim Poſtamt 1 und 2
von 8 bis 9 Uhr vormittacs Poſt chalterdienſt abgehalten die
Zweig Poſtämter ſind ſämtlich geſchloſſen

Jm Stadttheater wurde De der Abſperrung des elektriſchen
Stromes am Dienstag abend die Aufführung von Donijzettis
Don Pasquale Drum prüfe was ſich ewig bindet ſtörungsfrei
durchgeführt nur im Zuſchauerraum blieb während der Pauſen die
Beleuchtung aus Das Parkett des Theaters war gut die Ringe
mäßig deſucht Bei der Volksbühne fiel die für Dienstag
nachmittag 546 Uhr angeſetzte Erſtaufführung aus

Die Annahme von Paketen beim Poſtamt 1 hier Große
Steinſtraße 72 wird vom 29 d Mts ab vorübergehend 3

h Die Abholung von Paketen bei demſelben Poſtamt bleibt
eſtehen

Entrichtung des Reichsnotopfers mit nicht n u
Kriegsanlcihe Vom Zentralvrerband des Deutſchen Bank und
Ban iercewerbes wird uns geſchrieben

Erſt jetzt gelangt im Reichsſteuerblatt ein Erlaß des Reichs
miniſters der Finanzen rom 21 Februar d J III 2521 zur Ver
öffentlig,ung nach welchem Kriegsanleihe die vor dem 9 No
vember 1918 entgeltlich aber nicht durch Selbſtszeichnung er
worben worden iſt auf Antrag zur Vermeidung außergewöhn
licher Härten auf das Reichsnotopfer in gleicher Weiſe wie ſelbſt
gezeichnete Kriegsanleihe in Zahlung genommen werden kann
ſofern der Erwerbsurs um nicht mehr als 1 Proz hinter dem
Zeichnungs urs zurückbleiot und die Anleihe ſich ſeit dem Er
werb ununterbrochen im Beſitz des Abgabepflichtigen befunden
hat Anträcçe in Eemäßheit dieſes Erlaſſes ſind von den Steurr
pflichtigen bis zum Ablauf eines Monats nach Zuſtellung des
einſtweiligen Steuerbeſcheids an das zuſtändige Finanzamt zu
richten in dem Antrag ſind die Umſtände des näheren darzu
legen aus denen ſich ergibt daß die Nichtberückſichtigung des
ſelben ſich als eine außergewöhnliche Härte darſtellen würde

Sein 40jähriges Amtsjubiläum begeht in den nächſten Tagen
Herr Lehrer Albin Sack Der Jubilar iſt ebenſo lange ein treue
Leſer der Saale Zeitung

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen Jn
der letzten Sitzung die im Geologiſchen Inſtitut der Univerſität
ſtattfand hielt Herr Dr von Freyberg einen intereſſanten
Vortrag über die Zechſteintransgreſſion in Thü

Durch Karten und Sktizzen wurden die Ausführungen
illuſtriert Die mittelkarboniſchen Sattelachſen Mitteldeutſche
Hauptfalte Ruhlaer Sattel Unterharzfalte Schwarzourger Sattel
Oſtthuringiſcher Querſattel und Oſtthüringiſcher Hauptſattel
unterlagen als höher gelegene Bergretten noch im Oberrotliegen
den der Abtragung und ſind noch jm unteren Zechſtein deutlich zu
erkennen Die Oſttüſte des Meeres im unteren Zechſtein legte ſich
an den oſtthüringiſchen Hauptſattel an Der oſtthüringiſche Quer
ſattel bildete dabei eine deutliche Halbinſel Die übrigen Achſen
erzeugten Jnſeltetten die in Südweſt Nordoſt Richtüng quer durch

Auch Teile des Oberharzes ſoweit
ſie zur mitteldeutſchen Hauptfalte gehören blieben von der Trans
greſſion noch unberührt Die Kupfererzlagerſtätten unterlagen be
reits damals der Verwitterung und der Kupfergehalt des Kupfer
ſhiefers muß vom Harz abgeleitet werden Die Herleitung vom
Erzgebirge die neuerdings vertreten worden iſt kann mit dent Verhältniſſen nicht in Einklang gebracht wegen

FamilienNachrichten
Geboren Fritz Ohlemann Stolberg Sarz Kauf

mann Martin Hoffmann Halberſtadt
labte Adele Junge Lſterwieck a H Mfred Schlien

bake Dardesheim Elſe Buhtz Vadeborn Anh Fritz Ka
nold Halberſtadt
Geſtorben Wwe Emilie Sander ges Prauſt, Delitzſch
Anna Schwaorze 21 Groß Croſtitz Forſtarbeiter Franz u

iel
Anna Schammer geb Valdow 40 Salberſtadt Luiſe Wol
48 J Tbutland Eliſabeth Looſe geb Breidenſtein

geb Baake m Badewitz Emma Pfeffer geb Dreſſel
ändler Peter Eidam Cotha Werner Möoller

20 Gotha Bernhard Fritzſche 55 Zeitz Rentier
Gottfried Dietzſchold 40 Sabiſſa Bureauvorſteber Oska
Röder 61 J Zeitz

Provinzial Kachrichten

z Mansfeld 29 März Die Beraubungin der
Kreisſparkaſſech hat bei manch n Sparern die Befürch
tung entſtehen laſſen daß ſie ihre Srareinlagen ganz oder
teilweiſe einbüßen würden Dieſe Be orgnis iſt unbegründet
Der Kreis haftet für die Sicherheit der Einlagen

Teuchern 26 März Eine Revolte in der hieſie
gen Fortbildungsſchule fand in dex Schöffengerichts
ſitzung ihre Sühne Ein rabiater Schüler war vom Leiter der
Schule zu einigen Stunden Karzer verurteilt worden was aber
mehreren der Herren Schüler gegen den Strich ging Sie ver
ſuchten den Schulleiter zur Freilaſſung des Eingeſperrten zu be

wegen wobei es natürlich ohne Beleidigung des Klaſſenkehrers
und Rektors nicht abging Die hoffnungsvollcn Bürſchchen hatten
ſich vor dem Schöffengericht wegen Rötigung Hausfriedensbruchs
zroben Unfugs und Beleidigung zu verantworten und wurden wie
ſolgt beſtraft der Fabrikarbeiter Karl Eichler aus Teuchern mit
4 Monaten der Fabrikarbeiter Erich Lohſe aus Machelgrün
und der Fabrikarbeiter Albert Schiffner aus Teuchern mit je
6 Wochen der Gärtnerlehrling Richard Anacker mit 14 Tagen und
die Schloſſerlehrlinge Emil Juſt und Kurt Heuland mit je 10
Tagen Gefängnis Bei den drei letzteren wurde die Vollziehung
der Gefängnisſtrafe auf drei Jahre aufgeſchoben und es ſoll bei
u Führung Anacker cine Geldſtrafe von 150 M und bei den

iden anderen eine ſolche von 100 M treten
BVarby 29 März Den Haſenreichtum im Kreiſe

Calbe namentlich in dem ſogenannten Haſenwinkel zwiſchen
Calbe a d a d Schönebeck a d E hat derMagiſtrat zu Barby a d E

daß die zur Behebung der Kleingeldnot in den Ver
ehr rachten Notgeldſcheine in jedem Winkel Haſen beiſegenb einer vergnüglichen Tätigkeit darſtellen Dazu iſt das

niedliche Sprüchlein gegeben S Haſenwinkel am Elbeſtrand

dadurch zur anſchaulichen Darſtellung

Jn Barby der alten Grafen
ſtadt Mich in Not vergusgabt hat Der Magiſtrat Der

awinkel hat nun wigſtene h dem Papiere ſeinen alten en
reichtum wieder
warten daß die früheren großen
maßen wieder erreicht werden

Blankenburg 25 März Eine neue Rieſenloko
motive Wieder iſt eine große Maſchine deren Typ zur Ueber
windung der Steigungen nach dem Harz ſich ſehr gut bewährt hat
bei der Halberſtadt Blankenburger Eiſenbahn eingeſtellt worden
Sie führt den Namen Büfſel
danken entſprungen die un wirtſchaftliche Betriebsführung durch

ſtrecken wenigſtens einiger

die Zahnradmaſchine zu verbeſſern und die Strecke leiſtungsfähiger
Zu a Büffel braucht zur Fahrt mit 190 Tonnen und noch

aſtung vom Hauptbahnhof bis Hüttenrode eine halbemehr
Stunde während die Zahnradmaſchine in einer Stunde dieſe Strecke
zurücklegt und vielleicht nur etwa 120 Tonnen Belaſtung verträgt
VBüſſel iſt nun mit allen Vervollkommnungen und Exgänzungen

die ſich ſeit der Inbettiebſtellung des Mammut ergeben haben
noch verſehen worden Die in den letzten Tagen ausgeführten
Probeſahrten haben vollſte Zuſriedenheit ergehen denn mit ge
radezu ſpielender Leichtigleit in ziemlich ſchneller Fahrt werden die
Sleigungen genommen Die Zahnradſtange kann für unſere

Dieſe Maſchinenart iſt dem Ge

Das diesjä T Frühjahr läßt er
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Richtung

re Srraßenzugange zum Gaſrhor der am vorhergegangenen Tage
das Hauptquartier der roten Banden gebildet hatte wurden be
ſetzt Jm Gaſthof ſelbſt fand man eine größere Anzahl Gewehre
Die Erbitterung der Bevölkerung gegen die roten Banditen die
in rückſichtsloſer Weiſe requiriert haben war grenzenlos Wo
irgend jemand etwas von vorſteckten Waffen wußte teilte er dies
den Mannſchaften der Schutzpolizei ſogleich mit So befand ſich
in der Papierfabrik in Radewell ein leichtes M G und
eine größere Anzahl Gewehre die die Polizei als
willkommene Beute betrachtete Nach den Ausſagen der
Dorfbewohner iſt es ſo gut wie ſicher daß Max
Hölz die Operationeninder Aue geleitet hat Wo
man ihnen das Bild des beröchtigten Vogtländer Räuberhaupt
manns zeigte wollten ſie in ihm den Führer der roten Truppen
wiedererkennen

Von Radewell ging es hinein nach Oſendorf Wo die Dorf
bewohner die Straße allzu ſehr bevölkerten genügten ein paar

Schüſſe hineingefeuert in die durchſichtige Luft des Vor
frühlingsmorgens um im Nu menſchenleere Dorfſtraßen zu er
zeugen Jn Oſendorf erfuhren wir zu unſerer großen Freude daß
Leunga der Hauptſtützpunkt der roten Truppen in die Hände der
Berliner Schutzpolizei gefallen ſei Mit neuem Mut ging es weiter
durch Döllnitz hindurch und hinüber nach Burgliebenau Hier
tonnten wir die erſte lebende Beute machen Auf der Chauſſee
die von der Döllnitz Lochauer Straße nach rechts in die Aue
abzweigt marſchierten friſch und munter zwei halbwüchſige
Burſchen den Auewäldern zu Es war ſelbſtverſtändlich daß die
beiden angehalten wurden und daß man ſie nach ihren Ausweis
papieren fragte So macht es die Schutzpolizei mit jedem
Paſſanten denn ſonſt iſt es gar nicht möglich eine ſtrenge Kon
trolle durchzuführen Und ſiehe da was gaben die beiden Herr
ſchaften an Sie befänden ſich auf der Wanderſchaft Es erſchien
immerhin ſeltſam doppelt ſeltſam als die Befragten erklärten ſie
eren aus Teutſchenthal Die beiden Herren wurden natürlich
eſtgenommen und nachdem ihnen die Beamten der Schutzpolizei
ingefähr noch eine Stunde gütlich zugeredet hatten gaben ſie auch
zu daß ſie bei Beeſen im Gefecht geſtanden haben

Burgliebenau war der Endpunkt unſerer Erkundungsfahrt die
inſofern ergebnislos verlief als wir Max Hölz nicht gefunden
hatten Doch gerade in Burgliebenau konnten wir noch einige
intereſſante Einzelheiten über den Rückzug der roten Banditen vom
vorhergegangenen Tage erfahren Gegen 4 Uhr waren ungeſäyr
25 ſchwer bewaffnete Rotgardiſten erſchienen und hatten beim
Hegemeiſter in Burgliebenau eine ergebnisloſe Suche nach Waffen
veranſtaltet Die Herren verſchwanden alsbald Erſt gegen 6 Uhr
abends hatte der eigentliche Strom der Flüchtenden eingeſetzt
Es waren dies Leute die kurz vor dem Einrücken der Truppen
in Ammendorf und Radewell das Haſenpanier ergriffen hatten
Natürlich befanden ſich unter ihnen die Führer der roten
Armee Ein Teil der Flüchtlinge hatte Burgliebenau auf vier
PorſonenAutos durcheilt und die Herrſchaften hatten ſogar noch
die Gulaſchtanone mit ſich geführt Sie warer abgezogen in der

Wallendorf um von dort aus bei Trebnitz ſüdlich von
Merſeburg über die Saale zu gehen und ſich nach Leung durch
zuſchlagen Die letzten diefer Flüchtlinge waren ſchon voller Auf
regung in Burgliebenau angekommen hatten dort den Wagen des
ehemaligen Gemeindevorſtehers requirtert deſſen Sohn ſie dann
nach Wallendorf fuhr Dort hatten es aber die Herren vollends
mit der Angſt bekommen Sie lichen alſo den darüber nicht gerade
ſehr erboſten Burſen mit dem Geſchirr ſtehen und ſchlugen ſich
indianermäßzig auf Schleichpfaden weiter durch die Aus hindurch

In Burgliehenau konnten wir noch erfahren daß die flüchten
den Kämpfer der roten Armes in Lochau ein Laſtauto hatten ſtehen
laſſen Daß wir uns nun natürlich ſofort nach Lochau begaben
war ſelbſtwerſtändlich Dort wurde das Laſtauto das aus Kloſter
rode bei Sangerhauſen ſtammte mit vieler Mühe wieder flott ge

Gleichzeitig beaugenſcheinigte die Schutzpolizei in liebe
voller Weiſe den dortigen Gemeindevorſteher von dem

Lochau gewieſen hatten Unglücklicherweiſe Pra

wurden heute dur
am Erſcheinen gehindert obwohl das Perſo

Artillerie und

Gruben wird überall enVetriebe in Weißen e Stadt uge Se

zoe ben ſich dir

man uns ſchon in Ammendorf und Burgliebenau allerhand be
richtet hatte Dieſer Herr hatte am Montag abend in Lochau eine
Verſammlung einberufen in der er ſeine Gemeindemitglieber die
er als Genoſſen bezeichnete zum ſofortigen Eintritt in die rote
Armee aufforderte Als er verhaftet wurde wollte er ſeine Hezz
rede abſtreiten aber als man in ſeinem Gemeindebüro eine Hand
granate und in ſeiner Wohnung einen Karabiner vorfand hielt
man ihn doch lieber feſt Noch einmal fuhren wir zurück nach
Burgliebenou um dort ein ſehr junges Mitglied der roten Armee
zu faſſen auf deſſen Spur uns einige Gemeindemitglieder aus

kurz hinter Döll
nitz dem zweiten Automobil das wir in Lochau flott gemacht
hatten das Benzin aus Wir lagen nun mitten auf der Land
ſtraße wußten nicht ein noch aus und erhielten dazu noch die
Meldung daß wir uns nach der Flanke hin decken ſollten da wahr
ſcheinlich von Gröbers aus Rotgardiſten gegen die Auge vorgehen
würden Jn ſolchen Fällen requiriert der Soldat einfach Und ſo
requirierten wir denn auf einer der in der Nähe belegenen Gruben

9 mehrere Gießkannen Benzin Nun ging es in flottem Tempo den
ſelsen Weg zurück den wir am Vormittag genommen hatten Die
Schutzpoliziſten befanden ſich in beſter Stimmung und wurden in
der Artilleriekaſerne mit Jubel begrüßt

Wittenberg 29 März Die hicſigen Zeitungen
eine kommuniſtiſch aufgehetzte

zur Arbeit

Hier iſt Reichswohr
Infanterie eingetroffen

Suhl Thär 29 März Hicr herrſcht Genexulſtreik
Erfurt 29 März Hier iſt es ruhig Eine Anzahl

bereit war

Aſchersleben 29 Mär

HVetriebe ruhen ug anderen wird voll oder in beſchränktem
Umſang gearbe

Ablehnung des Generalſtreiks

Weilßenfels 29 r Eine Verſammlung der
Setriebsräte des Zeitz Weißenfelſer Vraunkohlenreriers hat
n von den Kommuniſten er Generalſtreikmit großer Mehrheit abgelehnt Auf den

earbeitet en die meiſten
trizitätswert

iſt unter kommuniſtiſchem Druck ſtillgelegt worden

Leipzig keine Stimmung für
Generalſtieik

Jena 29 März Die Aktion der Kommuniſten in Jena iſt
von vornherein dadurch erſchwert worden daß ſich die übrigen Ar
beiterorganiſationen gegen den Eintritt in den Generalſtreik er
Uärt haben Als heute früh ein Trupp Erwerbsloſer zu den
Eiſenbahnwerkſtätten um dort die Arheitseinſtellung zu er

r Laufe des rftohaus um r zurſprechung der Lage abzuhalten Die Verſammlung be
ſchloß mit etwa 800 gegen 10 Stimmen mittags

mmnu

die Urheiter der Vetriehawerllätto des iutktewertes zur

Jn Jena und

nationale Aktion in Erſcheinu

Einſteunng ver Arbeit zu veranlaſſen Jm Zeißwerk und im Glas
werk wurde heute des dritten Oſterſelertages wegen nicht ge
aröcitet Morgen wollen auch dort die Kommuniſten demon
ſtrieren Die Schutzpolizei iſt heute nachmitteg aus dem nörd
lichen Stadtriertel zurüdgezogen worden nachdem im Laufe des
Tages faſt in allen Betrieben die Arbeit aufgenommen wurde
Die geplante Erwerbsleſendemonſtration hat nicht ſtattgefundenLeo nig 2a März Der von den Kommuniſten proklamierte

GSeneralſtreik iſt hier ſo gut wie gar nicht in Erſcheinung getreten
Wie belaunt wird iſt es nur in ganz wenigen BVelrieben zur
Arbeitseinſtellung gekommen und auch dort nur unter dem Druck
der Kommuniſten die dieſe betreiben Die Eiſenbahnarbeiter
haben den Streik abgelehnt

Severing über das vorausſichtliche Ende der
Bewegung

Berlin 23 März Privattelegr Der preußiſche Miniſter
des Jnnern Severing erklärte einem Mitarbeiter des Berl
Tagebl daß man nach der Beſetzung der Leunawerke davon
ſprechen könne der Bewegung in Mitteldeutſchland Herr ge
worden zu ſein Da das Leunawerk als ſtärkſter Stützpunkt des
ganzen mitteldeutſchen Gebietes gegolten habe werde die Be
ſetzung des Werkes auf die aufſtändigen Kreiſe außerordentlich
niederſchmetternd wirken Die Bewegung wird höchſtwahrſcheinlich
in kurzem ſpäteſtens aber gegen Ende der Woche
völlig erledigt ſein

Ueber öie Fittentate in Berlin
wird noch e h er Ein Dynamitanſchlag iſt in
der Nacht vom Oſter onntag zu Montag auf das Kraft
werk Unterſpree bei Spandau das die Berliner
Hochbahn mit Strom verſorgt verübt worden Vier
junge Burſchen verſuchten nach s gegen 34 Uhr die Zentral
ſchaltanlage zu ſprengen Nachts gegen 3 Uhr drangen
vier junge Burſchen im Alter von 18 bis 19 Jahren
in das Maſchinenhaus ein kommandierten Hände hoch
und zwangen mit voergehaltenen Revolrern die Arbeiter
ihre Plätze an den Keſſeln zu verlaſſen und ſich in eine Eck
d s Maſchinenraums der durch die K ſſelanlag n geſchützt
war zu begeben Der Anführer der Banditen ſragte wo
ſich die Schaltungen für die Hauptkabel beſänden Die Ar
beiter diz jedoch ſoſort Verdacht ſchöpf en wieſen die Frem
den auf die Schaltbühne wo ſich die weniger wichtigen An
lagen für die Dynamo Kontrolle beſinden Daraufhin
ſt Uten zwei der Burſchen auf der Schaltbühne eine große
Blechküchſe mit Tynamit auf Die Lunte wurde mit einer
Oelkanne verbund n Jn der Nähe der Oelkanne befeſtigten
die Verbrecher dann zwei Handgranaten Dann riſſen ſie
miltels cin s Bindſadens die Hand grangten ab und flüch
teten ins Frrie Nur eine Handgranate explodierte und
zwar ſo daß ihre Ladung die Dynckmitbüchſe nicht traf Die
Heizer und Maſchiniſten eilten ſchleunigſt auf die Schalt
bühne und ſchnitten die Lunte ab

Her Terror in Dtalien
Nach einer Stefani Meldung aus Genug wurde dort

ein Anarchiſt h der eine Bombe bei ſich trug n
Jorea wurde ein Anarchiſt der Hochrufe auf die Anarchie
ausbrachte von der erregten Menge getötet Auf der Strecke
Rovigno Canzanaro wurde von Wächern ein Dynamit ent
halt ndes Pakt gefund n Jn einer ſozialiſtiſchen Ver
ſammlung in Caſorare die von der Polizei aufgelöſt werden
ſollte fcuerte ein Kommuniſt einen Renolverſchuß ab Die
Verſammlung ſtob auseinander Einige Perſonen wurden
verletzt Der Kommuniſt und verſchiedene Teilnehmer an
der Verſammlung wurden verhaftet

Facſſt n aus Perugia die ſich nach Citta di Caſtello be
geben hatten wurden von Sozialiſten be ſchoſſen Die
Faciſten griffen dann die Arbeitskammer an und ſtecken ſie
in Brand Zehn Perſonen wurden leicht verletzt

Lenins Kapitulation vor den Bauern
Nach Meldungen aus Helſingfors erließ das allruſſi ſche

Exckutivkomitee ein Geſetz welches ſür die Landwirtſchaft
eine Naturalſteuer an Stelle der Zwangs
lieferungen einführt und den Bauern eine weitere
Ermäßigung des St uerbetraçes verſpricht Strebſame
Wirte erhalten Vergünſtigungen Es wurde die Schaffung
eines Warenfonds für den ſtagall chen Tauſchhand l mit den
BPauern beſchloſſen Ein gleichzeitig erlaſſenes Geſetz über
die Landorganiſation beſtimmt daß die Umteilung des Ge
meindelandes nur alle zehn Jahre geſtätlet iſt und brfiehlt

e Abkſchaffung der Goemengrlage und Abrundung des
bäuerlichen Beſitzes Der neue Beſchluß über die Natural
ſt uer gibt den Bauern das freie Verfügungsrecht über den
nach Ableiſtung der Sterer verbleibenden Reſt ihrer Er
eugniſſe Die bisherige Grſamthaftung der Dorfgemeindenſur die Ablieferungseſlicht der einzelnen wird abgeſchafft

Moskaus Dank an Lloyd George
Die ſowjetoffiziöſe Krasnajg Gaſeta vom 25 März

erklärt daß England durch den Abſchluß des Handelsver
trages mit Moskau die Abſchaffung des Privat
eigentumsfürdie r e e er Eser chütt re damit ſelber den r r der Bourgeoiſie
Die rer müſſe zu neuem Kampf ausgenutzt
werden

vandervelde gegen Haßpolitik
z Brüſſel haben die Sozialiſten die Kam

die mmunalwahlen begonnen r einer großen Ver
ſammlung ſagte Miniſter Vandervelde da drei Dinge im
Vordergrund ſtünden erſtens Einführun ler Verſiche
rungen zweitens Sozialiſierung der Erdr ich üm r begonnen

gne für

mit Sozialiſierung der Kohlengruben und drittens die gmonatige Dienſtzeit Du en habe eine geheiligte
Schuld die es bezahlen müſſe Frankreich und Belgien
hätten ein Anr ſcht auf R paration Man könne ſie auf
zwei Arten erreichen durch die Methode der Sozialdemo
kraten und durch die Methode der Nationaliſten Die
Sozialdemokraten erklärten Deutſchland müſſe zahlen w a s
es fähig ſei 5 zahlen Damit man das erreichte wolle
man an die Arveiterklaſſe appellieren und mit ihr
di e Methode ſuchen um die Schäden wicder

machen Das Proletariat müſſe durch eine inter
treten Die R af

tionäre erklärten Deutſchland müſſe Hunderte von Mil
liarden bezahlen trotzdem ſie wüßten daß vas deutſche Volk
ich t h p h Rat J eine derartigen zu Gowalte

G

waßnah men gegriffen Gewiſſe Leute träumten von der
Beſehung Berlins Eine derartige Politik müſſe zu ſtär
keren Militärlaſten führen Deutſchland zable z B den
Alliierten für Beſatzungskoſten jährlich eine Milliarde alſo
eine Milliarde die an Frankreich und Belgien für Repara
tion n bizahlt werden lönnte Durch dieſe Politik könnten
in Deutſchland die Reaktionäre das Haupt erheben weil ſie
die lächerlich übertrieb nen Forderungen der Enten e aus
zubeuten in der Lage ien So führe die nationaliſtiſche
Methode nolwendi,erweiſe zum Krieg Das Prol tariat
werde dieſe Kataſtrophe zu verhindern wiſſen

Die Follgrenze am Khein
Daily Telegraph meldet die Abreiſe des britiſchen Ver

treters in der interalliierten Kommiſſion für die Rhe nlande
Rohbertſon nach Paris zur Unterſtützung des britiſchen Bot
ſchafters in Paris bei der bevorſtehenden Erörterung über die
zweclkmäßigſte Durchführung des Vorſchlages des Oberſten Rates
wegen der Errichtung einer beſonderen rheiniſchen Zollgrenze

le

Amerika und der Völkerbunö
Morning Poſt meldet aus Waſhington über die

Miſſion Vivianis Harding werde Viviani am Mittwoch
empſangen Vipiani werde den von der franzöſiſchen Re

ierung ausgearbeiteten Plan darlegen um die Vereinigten
Staaten zur Ratifikation des Vertrages von Verſailles und
zum Beitritt zum Völkerbund zu beweg n Harding werde
jeden Vorſchlag mit Sympathie und Verſtändnis anhöcen
Es ſei aber zweifelhaſt ob der Präſident irgendwelche Zu
ſicherungen geben werde Bisher ſei eine endgültige aus
wärtige Poli ik Amerikas nicht ausgearb itet und Präſid nt
Harding befinde ſich zwiſchen zwei Feuern Die letzten
Novembexwahlen hätten cine Teilnahme der Vereini tenStaaten am Völterbund ausgeſchloſſen und allen weiteren

Erörterung en ein Ende gemacht Die Begeiſterung auf
ſeiten der Völkerbundfeinde ſei aber verfrüht geweſen Es
b ſtehe in Amerika immer noch noch eine ſtarke Partei zu
cunſten der Ratiſikation des Vertrages on Verſailles durch
die Vereinigten Stagaten ſelbſt wenn die Ratifikation unter
Vorbehalt erfolge Jnteralliierte Advokaten erklären daß
wenn die Vercinigten Staaten den Friedensvertrag nicht
ratifizi rten ſie keinen Anſpruch an die vormals deutſchen
Kabel oder auf die Verfügung über die vormals deutſchen
Inſeln erheben könnten Die materiellen Jnereſſen der Ver
eininten Staaten würden die Ratifikalion zur Pflicht
machen Dieſe Erörterung brrührte aber nicht im mindeſten
die Gegner les Vertrages die augenblicklich ebenſowenig
überzeugt ſind wie vor cinem Jahr daß das eigenes Jnter
eſſe eine Allianz mit Europa nötig mache

Oberſchleſien
Wie die Deutſche Allg Ztg erfährt hat das Reichs

kabinett in der ſicheren Erwartung Oberſchleſien nach
dem Ergebnis der Abſtimmung ungeteilt beim Deutſchen
Reiche ver leißen wird den Reichswüiniſter des Jnnern be
auftragt die Vorbereitungen für das ober leſiſche
Autonomiegeſetz in Angriff zu nehmen

7 einer re Voſſ Ztg aus Breslau
mehren ſich die protokollariſchenFeiſienengen eidlich erhärteter Gewaltakte der Polen

während der v in den Kreiſen Rybnik und
Pleß Jn zahlreichen Landgemeinden iſt eine unbeeinſlußte Wehr den Deutſchen unmöglich gemacht worden Es
wurde den Leuten unter ſcharſen Drohungen beſohlen den
ihnen im Lokal übergebenen deutſchen Stimmzettel nach er
folgter Stimmabgabe draußen wieder abzuliefern um ſo feſt
zuſtellen daß ſie auch tatſächlich für Polen geſtimmt hatten
Von allen Akten polniſcher Wahlbeeinſluſſung iſt der inter
alliierten Behörde Mitteilung gemacht worden

Einer weiteren Meldung der Voſſ Ztg aus Breslau
zufolge iſt in der Nacht zum Freitag auf der Strecke Tichau
Pleß ein Güterzug von polniſchen Banditen
überfallen worden Etwa 50 Mann brachten den Zug
zum Stehen und verſuchten unter Abgabe von Schüſſen in
den Packwagen einzudringen Die dort befindlichen Beamten
leiſteten aber Widerſtand und es gelang dem Lokomotiv
führer Gegendampf zu geben worauf die Wegelagerer ent
ſlohen

Jn Miecho witz Kr Beuthen wurde in der Nacht
vom 25 März ein engliſcher Lebensmitteltrans
port von polniſchen Banditen mit Handgranaten
angegriffen Die Engländer nahmen die Verfolgung
auf und es gelang ihnen einen ſtark bewaffneten bekannten
polniſchen Stoßtruppſührer feſtzunehmen der nunmehr ſeiner
ſtandrechtlichen Aburteilung entgegenſieht

Aus dem Kreiſe Rybnik gehen ſtündlich Nachrichten
über eine Verſchlimmerung der Lage ein Die Lage derer
die in der Kreisſtadt Zuſlucht ſuchen wächſt ſtündlich
Maſchinengewehrſeuer und Gewehrſchüſſe in die ſich
Granatendetonationen miſchten ſetzten Sonnabend abend
gegen 10 Uhr in Rybnik ein Jn Smolna waren Jtaliener
mit Jnſurgenlen zuſammengeraten die ſie nach kurzem
Feuergefecht zerſprengten Eine Schlacht entwickelte ſich in
der Nähe des alten Bahnhoſs an der alten Eiſenbahnſtrecke
Paruſchowi ersfeld Auf der einen Seite kämpften
einige Apo Beamte und Deutſche auf der jenſeits des Bahn
weges gelegenen die Polen 5 e en teilweiſe
auf Dächern aufgeſtellt griffen in den Kampf ein Zum
Schutze gegen das Maſchinencewehrfeuer waren Schützen

cu gehoben worden Der Kampf wütete bis in die
orgenſtunden Auf beiden Seiten gab es Tote und Ver

wundete
Zwei der durch Mörderhand bei dem Polenputſch in

Karf in der Nacht zum Mittwoch gefallene Landjäger wur
den Sonnabend nachmittag auf dem katholiſchen Friedhof in
Beuthen beerdigt Die IJnteralliierte Kommiſſion hatte zwei
Kränze mit Schleifen in e 7 geſandt wäh
rend als Vertreter des engli reiskontrolleurs ein
ſchottiſcher Offizier erſchienen war Ein großes
gefolge erwies den Ermordeten die letzte Ehre

Jn F enlinde bei Beuthen iſt die Leiche
eines ſeit dem 24 März vermißten Reichsehe aus Glatz früheren Feldwebels in dem
u bat die eines Hofes gefunden worden Als

er
führer ermittelt und ſt

die Polizei e erannte polniſche Stoßtrupp

Jbige dis über die h z

Trauer

armer Pleß
und Rybnik und die S adt Königshütte verbängten
rungszuſtandes iſt anſch inend ein leichte Berühicung ein

getreten enigſtens hat der Flüch lingszuſtrom nach
laſen Die W en haben ſich rerringert

r veeinzelt laufen noch ungen über Gewalttatenderen zu a mte und Arher ith di n L ar
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Strecken ier als Werwundener Standpunkt gerren Die Maſchtnen
haben ein Mindeſtgewicht von über 100 Tonnen das heißt bei einer
Maſchine mit zwei Zylindern gebaut und 700 Millimeter Zylinder
Durchmeſſer Sie entwickeln bei der Höchſtleiſtung 1500 bis 2000
Pferdekräfte Von ſieben Achſen ſind fünf gekuppelt

Gotha 29 März Meiſt bietende Verſteigerung
von Schweinen Vor dem Wuchergerichte in Gotha ſind
kürzlich eine ganze Anzahl Landwirte wegen Wuchers zu hohen
Strafen verurteilt worden weil ſie beim Verkauf von Schweinen
zu hohe Preisforderungen geſtellt haben Der Gothaer Bauern
bund hat ſich deshalb an den Reichslandbund gewandt der da
eine große Anzahl anderer Wuchergerichte im Reiche ähnlich vor
gehen allgemein Stellung genommen hat und folgendes vorſchlägt

Um die Landwirte vor Schaden zu bewahren andererſeits ihnen
ber auch die Möglichkeit zu geben ihre Schweine für den Markt
zu füttern und damit auch den Verbrauchern zu helſen empfehlen
wir daß die Landwirte ihre zum Verkauf beſtimmten Schweine
einfach verauktionieren Dann bleiben die Landwirte
ttraffrei denn ſie fordern ja keinen Preis und es braucht ja nie
mand wenn ihm der Preis zu hoch wird weiter zu bieten

4 Magdeburg 535 der Jnfanterie z B Carl von Häniſch zuletzt ſtellv Kom
General des 10 Armeekorps iſt am Oſterſonntag abend g
ſtorben

Sport der Saale Feitung
Slockball zu Oſtern

G f L Halle 96 verliert gegen den Spoctelnb Kottbus 5
Halleſcher Hockeyelub in Deſſan ſieg eich

Der Hockeyſport hatte zum Teil unter den politiſchen
Unruhen zu leiden Tum Teil wagten ſich die Mannſchaf
ten nicht nach Halle was nach den Erfahrungen die verſchie
dene Vereine vor allem auswärts machen mußten durch
aus nicht zu verdenken iſt Jn Halle gab es nur ein Spiel
und zwar hatte ſich der

B f L Halle 96
den Sportelub aus Kottbus verpflichtet Beide Mann
ſchaften lieferten ſich einen intereſſanten Kampf aus dem
Kottbus dank ſeiner beſſeren Stürmer und Läuſerreihen ver
dient als Sieger hervorging Bis Halbzeit war das Spiel
gleichmäßig verteilt beide Tore kamen des öfteren in Ge
fahr Nach dem Wechſel eröffnete Kottbus den Torreigen
96 glich beide Male durch Jahnke aus Dann aber wurde
Kottbus überlegen Halle verteidigte zwar aufopfernd konnte
aber nicht verhindern daß der Ball noch dreimal ins Netz
kam für Schmidt unhaltbar Netzband 96 lieferte als Mit
telläufer ein hervorragendes Spiel fand aber nicht genügend
Unterſtützung Die junge 96er Verteidigung führte ſich gut
ein Die Kottbuſer gewöhnten ſich erſt nach Halbzeit an
den großen Platz und wurden dann zuſehends beſſer Die
ſympathiſche Elf der Gäſte hinterließ den denkbar beſten
Eindruck Das Spiel der zweiten Mannſchaften gewann
Halle 0 Hier ſtanden ſich zwei völlig gleichwertige Mann
ſchaften gegenüber Die glücklichere Elf hat geſiegt Beider
ſeits waren die Torhüter ſehr ſicher Kurz vor Halbzeit fiel
das einzige Tor durch den 96er Halblinken Auch dieſes
Treffen war von Anfang bis Ende reich an intereſſa iten

Momeiuen
Auswäcrts weilte der

Halleſche Hockeyclub

Sein Ziel war Deſſau ſein Gegner Deſſau 98 Jm
Spieie ver erſten Mannſchaften konnte Halle knapp aber
verdient mit 221 die Oberhand behalten dagegen mußte
die zweite Mannſchaft Halles knapp mit 3 den kürzeren
ziehen

Weitere Ergebniſſe in Mitteldeutſchlandö
Leipzi g Spielvereinigung Blodelubben Borup 0

Fortuna Florisdorf Wien 3 B f B Blue Star Zürich
1 Dresden Fußballring Blue Star Zürich 0 Guts

Muts Turnverein München 79 1 Fußballring S C
Breslau 21 Chemnitz Teutonia V f B Plauen
1 Plauen Konkoria Spielvereinigung 2 Erfurt

V f B Florisdorf Wien 3 Spielvereinigung Sportgemein
ſchaft Dresden 1

Das Länderſpiel Schweiz gegen Holland in Amſterdam
endete vor 30 000 Zuſchauern am Oſtermontag mit einem
Siege Hollands 0 lautete das Ergebnis
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Das Länderſptel Deſterreich gegen Schweden das am Sonn
abend in Wien ſtattfand endete remis Mit 2 teilten
ſich die beiden Mannſchaften in die Ehre des Tages

Das ſüddeutſche Derby zwiſchen dem J F C Nürnberg und
Spielvereinigung Fürth brachte überraſchenderweiſe den Für
thern einen ſicheren Sieg

Das Städteſprel Halle Frankfurt das urſprünglich am
10 April ſtattfinden ſollte iſt nachdem die Süddeutſchen
für dieſen Termin abgeſagt hatten auf den 22 Mai ver
legt worden

Die deutſche Walölaufmeiſterſchaft
wurde am Oſterſonntag von dem Dresdener Tſchaber vor
dem Saarbrücker Mathes und dem Berliner Blankenburg ge
wonnen Weiter folgten Krupski Charlottenburg Vietz Berlin
Voß Charlottenburg und KrümmelMünchen Den Mannſchafts
wettbewerb holte ſich der Berliner Athletik Klub mit
18 Punkten vor dem Mün r MännerTurn Verein 62 mit

Punkten und Sport Cl Charlottenburg 1 Punlte

Vermiſchtes
Gemeingefährlicher Heiratsſchwindler Ein in Hamburg

verheirateter 35 Jahre alter Seemann hatte ein junges
Mädchen kennen gelernt mit dem er ſich rerlobte und dem
er die Ehe verſprach Nachdem er dem jungen Mädchen
Bargeld Schmuckſachen und eine Uhr abgeſchwindelt hatte
ließ er es ſitzen und verſchwand Er hatte nämlich inzwiſchen
eine Witwe kennen gelernt der er ebenfalls die Ehe ver
ſprach Doch auch von dieſer Braut verſchwand er bald nach
dem er 1500 Mark erſchwindelt hatte Jetzt lernte er im
St Georg ein anderes junges Mädchen kennen das er auf
die gleiche Weiſe beſchwindelte Doch dieſes Mädchen wurde
pon dem gewiſſe nloſen Burſchen mißhand lt und zur Un

alten das t in ſeiner Noteeeeeeaaeeeerend alle Weltenrauf a arm r reun

dem r Volk zum Geſchenk gemacht und wird ein
zweites Geſchenk gleicher Art bercits in nächſter Zeit folgen
laſſen Um der Opferwilligkeit aller derer die ſein gemein
nütziges Wirken fördern woll en noch einen weiteren An
ſporn zu geben hat der Verein neuerdings die Einrichtung
getroffen daß jeder der für 100 000 Mk Freilandbriefe
d h unverzinsliche nach 4 Jahren auslosbare Schuld

verſchreibungen zeichnet Anſpruch darauf hat daß in einer
der beſtehenden oder zu errichtenden Freilandſiedlungen eine
Straße oder ein Platz nach ihm oder nach ſeinem Wunſch
benannt wird

r einer kommuniſtiſchen Reederei Jn Jtalien
beſteht ſeit April 1920 eine Reederei deren Betrieb an Land und
an Bord nach kommuniſtiſchen Grundſätzen geleitet wird Der Ur
heber iſt Kapt Giulietti dem die Regierung Nitti Schiffsraum
im Werte von rund 60 Mill Lire zinsfrei zur Verfügung ſtellte
worauf unter dem Namen La Cooperativn Garibaldi von kom
muniſtiſchen Seeleuten aller Grade eine Reedergeſellſchaft nach dem
Grundſatz höchſte Bezahlung geringſte Arbeitsleiſtung
behaglichſte Wohnräume gebildet wurde Nach Ankauf einiger
Dampfer erhielt Giulietti weiteren Schiffsraum zu 161 Lire für
die Tonne von der Regierung alſo für etwa den zehnten Teil des
damaligen Marktpreiſes Die unter ſo märchenhaft günſtigen Be
dingungen ins Leben gerufene Cooperative Garibaldi iſt trotzdema kaum einjährigem Betrieb bereits ſo verſchuldet daß man

nicht weiß ob noch ſo viel Kapital vorhanden ſein wird um die
Heuerguthaben der Schiffsbeſatzungen befriedigen zu können Die
kommuniſtiſchen Dampfer hatten eine doppelt ſo große Beſatzung
an Bord wie andere gleichgroße Schiffe in derſelben Fahrt ihre
Ladungsausnutzung möglichkeit war durch Einbau geräumiger für
die Beſatzung beſtimmter Wohn Eß und Rauchſalons ſtark be
einträchtigt die Beköſtigung hotelmäßig und die Schiffe lagen
nach Löſchen ihrer Ladung ſo lange beſchäftigungslos in Häfen bis
ihnen durch Zufall irgendeine neue Fahrt angeboten wurde Die
ſes und noch mehr Kapt Giulietti mit kindiſcher Schwatz
Wu Und ſeine Landsleute machen den Mann mit ſeiner

rohnenbande nicht etwa dingfeſt ſondern ſehen zu wie er kühn
neue Staatsmittel zum Weiterbetrieb des Unternehmens fordert
Herrn Nitti ſind wir wegen ſeiner Freigebigkeit zu Dank dafürverpflichtet daß er kommuniſtiſchen Echwärmern Gelegenheit ge

geben hat ſich vor aller Welt als Schädlinge der Menſchheit und
ihr Programm als das zu beweiſen was es iſt ein unreifes Hirn
geſpinſt

Zehn Monate Gefängnis für einen Beſtechungsverſuch
Der Verein gegen das Beſt chungsunweſen Sitz Berlin teilt
der Dena mit Die Strafkammer Magdeburg verhan
d lte gegen den Aluminiumfabrikanten Rudolf Siebel
Achenbach in Freudenberg Kreis Siegen Der Angeklagtelieferte Feldflaſch n für das Heer Nach Kriegsende tauſte

er große Mengen zurück um ſie ins Ausland zu verkaufen
Mitte 1919 erſchi n der Angellagte beim B kleidungsamt in
Mahpdeburg welches noch 19000 Flaſchen ron abzu
nehmen hatte und bot dem Abteilungsl iter ein Beſtechungs
geld von 50 000 Mk an wenn der Beamte weitere hundert
tauſend Flaſchen abnehme die der Angeklagte dann zurück
kaufen wolle Der Beamte nahm das Angebot auf Anord
nung ſeiner Behörde zwecks Beweisſicherung an Der Anklagte reichte deren eine neue Rechnung über 169 000

Flaſchen ein Das Gericht verurteilte ihn e Beſtechung
und Betrugsverſuchs zu zehn Monaten Gefängnis

Eigenartiger Tobesfall Auf eigenartige W iſe iſt in
Wiesdorf i Weſtf der ſiebenjährige Sohn des Fuhrmanns
Röger zu Tode gekommen Der Knabe hatte ſich an ciner
Waſchmarchine zu ſchaffen gemacht Dabei klappte der Deckel
zu und brach dem Aermſten das G nick

Auf demTragiſcher Abſchluß einer Abſchiedsfeier
e von der Abſchiedsſeier der Landwirtſchaſtlichen

interſchule in Oldenburg in Holſtein fiel der Landwirt
ſchaftsſchüler Peter Hay aus Kembs ſo unglücklich mit dem
Rade daß er auf der Stelle verſchicd während der Land
wirtſchaftsſchüler Jürgen Weiland gus Bojendorf Jnſel
W kurz nach der Ankunft im elterlichen Hauſe ſeinem

eben durch Erſchießen ein Ende bereitete
Einer der ſeinen eigenen Tod bekannt gibt Vor

einer Woche erſchien in der Hagener Zeitung eine Todes
anzeige wonach ein 43 ähriger Krankenwärter plötzlich an
Herzſchwäche geſtorben ſ in ſollte Tatſächlich iſt der Tod
des Betreffenden erſt einige Tage ſpäter erfolgt und zwar
fand man ſeine Leiche auf einem Abort des Dortmunder
Hauptbahnhofes Wie ſich jetzt herausſtellt hatte der
Sonderling ſeine Tod sanz ige ſelbſt verfaßt Vor Aufoabe
der Anzeige hatte er ſich von Hagen nach Gotha abgemelldet
Man darf wohl annehmen daß er den Herzſchlag dem er
erlegen iſt durch Einnahme von Gift ſelbſt verurſacht hat
Wie die Hagener Zeitung erfährt lieg n dem merkwür
digen Vorfall ſiteliche Verfehlungen des Krankenwärters
zugrunde

Getreu bis in den Tod Der 36jährige Arzt Dr Hein
rich Radeck der vom Kriege her ſchwer krank war machte
von Südbayern die anſtrengende Reiſe zur Abſtimmung nach
ſeinem Geburtsort Ko el Hier ließ er ſich auf einer Bahre
in den Abſtimmungsſaal tragen geh ſeinen Abſtimmungs
zettel für Deutſchland ab und ſtarb Er war ſeiner Heimat
bis in den Tod getreu

Späte Bergung Kurze Zeit nach dem Ausbruch des
Krieges verlor das Linienſchiff Heſſen einen 6 Tons
ſchweren Anker mit 45 Faden Kette Diceſ s wertvolle
Ankergeſchirr wurde erſt jetzt von dem Staatsdampfer Neu
werk geborgen

Verlangt das das Publikum Wie in der Kinofach
preſſe mitgeteilt wird beſt ht eine neue Senſation in dem
ſoeben von der Wima Film fertiggeſtellten Filmwerk
Die Dame mit den Lilien darin daß r männliche Haupt

darſteller Ernſt Winar von ſeinem Verfolger Adolf Engers
an einen Windmühlenflügel gefeſſelt wird
und dreimal die Reiſe durch die Luft in fünfzig Meter Höhe
mach n mußte ehe er befreit wurde Dieſe Senſation ſagen
die Beklamen iſt ſofern bemerkenswert als ſie in Deutſch
land zum erſtenmal aufgeführt wurde Hoffentlich auch zum
letztenmal

Letzte Depeſchen
Telegraphiſche Spezialdienſt der Saale Zeitung

Sitzung des Keichskabinetts
Berlin 29 März Eig Drahtnachricht Die Lage im

mitterdentſchen Lufruhrgebiet und im übrigen Deut,chland iſt
heute in einer gemeinſamen Sitzung des Reichs
kabinetts und des preußiſchen Kabinetts unter dem Vorſitz
des Reichspräſtdenten eingehend auf Grund der vor iegenden
Nachrich en erörkert worden Die Aktion in Mitteldeut chland

z diesſchutzol zei ſcharf und volluändig durchgeführt Das
bleiat verfügungshercit Ueher etwa notwendig

werde Einſatz wird nach der weiteren Entwickelung der Lage
nieneden

mir

Stelle erklärt wird zwiſchen der rn und der
reußiſchen Reçierung völlig Einvernehmen n Einre ten von Reichswehr hat bicher nicht ſtatt
efunden da es ſich um eine reine Polizeiaktion handelt2 ſind aber alle Vorbereitungen für den Einſatz

von Reichswehr getroffen worden falls die Polizeiſtreit
träfte für die Unterdrückung der Aufſtändiſchen nicht inehr
genügen ſollte Wie erklärt wird iſt die preu e Regie
rung feſt überzeugt daß der kommuniſtiſche Aufruhr kurz
vor dem Zuſammenbruchſteht Jn Mitteldeutſch
land ſind bisher im ganzen etwa 1400 Aufrührer feſtgenom
men worden

Die Lage in Berlin
Berlin 29 März Eigene Drahtnachricht Trot

der lebhaften Streikhetze wird in Berlin mit Ausnahene
einiger weniger Betriebe gearbeitet Die Kommuniſten
verſuchten verſchiedentlich Sabotageakte wurden aber ſtets
von der Schutzpolizei daran gehindert

handel Gewerbe und verkehr
Vorn Zuckermarkt

Nh An den deutſchen Rohzuckermärkten herrſchte während der
Berichtswoche ruhige Haltung zu der die Nähe des Oſterfeſtes bei
trug Der Verkehr in Rohzucker ging über einige Ausgleichsver
teilungen nicht hinaus zu denen ſich Umänderungen früherer Ver
fügungen geſellten die durch die Erweiterung der Beſetzungszone
am Rhein notwendig geworden waren Die Ablieferungen von
Rohware nahmen weiter großen Umfang an Die für den laufen
den Monat freigegebenen Rohzuckermengen ſind den Raffinerien
größtenteils zugeſtellt worden und verſchiedentlich iſt auch bereits
der Aprilzucker unterwegs Die nunmehr vorliegenden amtlichen
Ausweiſe über die Zuckererzeugung auf den Rübenzuckerfabriker
läßt jetzt einen ziemlich ſicheren Schluß auf den Umfang der
Zuckergewinnung im laufenden Betriebsjahre zu Man kann mit
2122 Millionen Zentner rechnen Dieſes Ergebnis würde
gegenüber dem vorangegangenen BVetriebsjahre eine Steigerung
um rund 7 Millionen Zentner bedeuten Gegenüber der Er
zeugung in den weiter zurückliegenden Betriebsjahren ergibt ſich
aber doch ein ſehr ſtarker Fehlbetrag der ſich für die e ſeit
Kriegsausbruch auf durchſchnittlich 9 für die letzten re vor
Kriegen 372 auf 32 33 Millionen Zentner ſtellt

Am Raffinademarkte hatte die Nachfrage im Hinblick auf die
Oſterfeiertage etwas zugenommen Die Raffinerien waren mit
der Erfüllung ihrex Verpflichtungen aus den vorgelegten Bezugs
ſcheinen voll beſchäftigt und die Abladungen konnten ohne weſent
liche Störung vor ſich gehen

Jn Zuckermelaſſe beſtand wieder nur geringes Geſchäft Die
Käufer legten ſich weiter große Zurückhaltung auf und die Preiſe
bröckelten abermals ab

Ueber den kommenden Rübenanbau beſteht noch völlige Un
ſicherheit Jm allgemeinen dürfte man aber gegenüber dem Vor
jahre mit einem Mehranbau von 10 15 Prozent rechnen können

Eine neue große Aktienbank mit dem Sitze Bochum wird von
der Lothringen Hentſchel Eſſener Steinkohlen Gruppe gegründet
Dem Vorſtand der neuen Bank die mit einem großen Aklien
kapital ausgeſtattet werden wird bilden der bisherige Direktor
der Commerz und Privat Bank Balkenhol und der bisherige
Direktor bei der Nationalbank in Dortmund Dr Moskopf

Di idendenerklärungen Akt Geſ GlasfabritBrockwitz wieder 15 Prozent und wieder 10 Prozent Bo
nus auf das erhöhte Aktienkapital Deutſche Woll
waren Manufaktur Akt Geſ in raus einem von 4074 290 3 967 978 Mk
20 Prozent und 10 Prozent Sondervergütung Bit
terfelder Louiſengrube 50 i V 30 Prozent und
10 i V 0 Prozent Bonus aus einem Reingewinn von
1629 172 858 611 Mk

Porta Union G in
15 Proz Dividende i V 12 Proz vorgeſchlagen

Ausdehnung des Anilinkonzerns Der Anilinkonzern
bat die Aktien der El ktro chemiſchen Werke G m b H in
Berlin Bitterfeld die bisher je zur Hälfte der Berliner
Elektrizitätswerke G und der Züricher Elekkrobank ge
hörten durch Vermittlung der chemiſchen Fabrik Griesheim

lektron erworb n Die letzten Dividenden der G m b H

waren 15 12 15 Proz e4 greng Auf den Stationen des Direktions
bezirks Halle S ſie den Stationen der Lauſitzer Zſchipkau
Finſterwalrer und Deſſau Wörlitz r Bahn ſind am 26 März
zur Verladung von Braunkohlen Braunkohlen Briketts
Naßpreßſteinen und Braunkohlenkoks geſt llt 3249 Wagen
zu je 10 To Ladegewich nicht geſtellt nichts

Mangsfeldſche Kupferſchiefer bauende Gewerrſchaft in Eisleben
Die Verwaltung hat auf Grund der ihr vom Gewerkentag er
teilten Ermächtigungen beſchloſſen ihre Kaliwerke Abteilung in
eine beſondere Aktienge el umzuwandaln Die Gründung der
Geſellſchaft mit einem Aktienkapital von 25 000 000 Mark das in
voller Höhe von der Mansfeldſchen Gewerkſchaft übernommen iſt
iſt am 22 März erfolgt Der Vorſtand der Geſellſchaft beſteht
aus dem Oberberg und Hüttendirektor der Mansfeldſchen Ge
werkſchaft Dr Max Heinhold als Generaldirektor und Herrn
Paul Striegnitz als ſtellvertretendem Vorſtandsmitglied Den
Aufſichtsrat bilden die Mitglieder der Deputation der Mansfeld
ſchen Gewerkſchaft

Vorwohler Portland JementFabrik Planck Co Akt Geſ in
Hannover Der Aufſichtsrat ſchlägt 15 Proz Dividende i V 10
und 2 Proz Bonus vor

Vorwohler Portlandzementfabrik Planek Co G
in Hannover Die Verwaltung ſchlägt die Verteilung einer
Dividende von 15 Bonus vor gegen 10 Prozent und
2 Prozent Bonus im Vorjahre

orta Weſtfalica Für 1920 werden

Der Roheiſenverdand hat den Verkauf von Luxemburger
Gießerei Roheiſen für April zu unveränderten Preiſen freigegeben

Zur Frage der Stillegung von Kaliwerken Der Reichskali
rat befaßte ſig in einer re der Lage des deutſchen Kali
bergbaues eder von Unternehmungen vorliegende An
träge gingen dahin ihre Betriebe gänzlich ſt zu legen Nach
längeren Verhandlungen einigte man ſich auf einen Ausſchuß be
ſtehend aus der Kaliprüfungsſtelle zwei Arbeitgebern ſowie jeeinem Arbeiter und Angeſtellten Dieſer Ausſchuß ſoll jeden An

trag auf Stillegung an Ort und Stelle eingehend prüfen und
dann der zuſtändigen Regierungsſtelle ein Gutachten abgeben

Bergwerks Akt Geſ Conſolidatien Die Verwaltung beſchloß
der Generalverſammlüng für das verfloſſene Geſchäftsjahr eine
Dividende von 25 Proz i V 12 vorzuſchlagen

Deutſche Juteſpinnerei und Weberei Meißen Akt Geſ 9
in Meißen Der Auſſichtsrat b ſchlotz für 1920 die Ver
teilung einer Dividende von 30 Prozent i V 25 Prozent
für die alten und von 15 für die jungen Aktien vorzuſchlagen

Verantworilich j d volit Teil Guſtap Jacob Margell g
eil iowie für

rintmann für Feuilleton
ür den volls wirtſchaftlichen und den örtlichen
ropinzialnachrichten Eugen
r MartinFenchtwanger Vermtſchtesa uiw y Fä z e J r
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